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Herren Landesliga Westnordwest (Bayerischer TTV)

Wolframs-Eschenbach : SC 04 Schwabach 
Samstag, 04.03.2023, 17:00 Uhr

9:4 Heimsieg in der Herren Landesliga Westnordwest 
(Bayerischer TTV) für Wolframs-Eschenbach

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg Wolframs-Eschenbach
im Spiel der Herren Landesliga Westnordwest (Bayerischer TTV) gegen den SC 04 Schwabach fest.
Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, welches
alle Einzel ungeschlagen gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Los ging es mit den Doppeln. Nicht einen Satzgewinn überließen König / Holzinger ihren Gegnern
White / Fischer beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Ohne Satzgewinn für Seitz / Sauerhammer verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Leidl / Gscheid. Es dauerte eine Weile, bis Böhmländer / Frey ihr 3:2 gegen
Schuhmann / Steyer feiern konnten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht kurzen Prozess machte im Anschluss Benedikt König
beim 3:0 mit Florian White. Mit 3:1 hatte Markus Holzinger im Match gegen Florian Leidl, das im
Vorfeld als ausgeglichen eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Anschließend ging es beim Stand
von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Markus Seitz gelang es, Florian Fischer im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Bei der wenig später folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Peter Gscheid hatte Lukas
Böhmländer nur im ersten Satz eine Chance. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 an die Tische. Beim 3:1-Sieg gegen Uwe Steyer kam Helmut Frey nur im ersten
Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Martin Schuhmann wurden Alina Sauerhammer dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Nicht einen Satzgewinn überließ
Benedikt König seinem Gegner Florian Leidl beim ungefährdeten 3:0-Sieg und holte damit einen
Punkt für die Heimmannschaft. Recht kurzen Prozess machte Markus Holzinger beim 12:10, 11:8,
11:4 mit Florian White. Ein Satz reichte nicht, weshalb Markus Seitz das Spiel gegen Peter Gscheid,
der im Vorfeld auf Basis der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt
wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Damit hat Gscheid nun ein 14:8 in der Saison-Bilanzübersicht an
Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein
8:4. Beim 3:0-Sieg gelang es Lukas Böhmländer den Gastspieler Florian Fischer in die Schranken
zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. 12:4 (Böhmländer) bzw. 4:7
(Fischer) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Der 9:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für Wolframs-Eschenbach am 11.03.2023 gegen den SV Weiherhof II
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 25.03.2023
gegen den TV 1862 Dettelbach versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Wolframs-Eschenbach

Doppel: König / Holzinger 1:0, Seitz / Sauerhammer 0:1, Böhmländer / Frey 1:0 
Einzel: B. König 2:0, M. Holzinger 2:0, M. Seitz 1:1, L. Böhmländer 1:1, H. Frey 1:0, A.
Sauerhammer 0:1 

 SC 04 Schwabach
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Doppel: Leidl / Gscheid 1:0, White / Fischer 0:1, Schuhmann / Steyer 0:1 
Einzel: F. Leidl 0:2, F. White 0:2, P. Gscheid 2:0, F. Fischer 0:2, M. Schuhmann 1:0, U. Steyer 0:1


